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mm ^ Der Wettstreit der Glemente* ~& mmJ
f.as roar boch roieber einmal ein Spektakel, ber ficb hören, feben unb fühlen

konnte laffen. Sie beterogenften Vertreter ber Staturmächte platten auf=

cinanber unb bak es babei giemlid) taut guging, läjjt fid) Ieid)t begreifen.
Sic uier îjaupthrâfte ber beften aller SBeltcn, bas geuer, bas SBaffer,

bic Suft unb bie (Srbe, rourben jebes ctnjeln non f>oheitsgclüften, ridjtigcr uom
(öröfgettroahtt, befd)lid)en, jebes roollte allein in ber Statur, herrfdjen, aber aud) gang
allein unb fid) nid)t meljr uon ben anbern majorifiercn laffen.

3uerft begann bas geuer in einem feurigen Speed) mit ber ^Behauptung, baß

es im Stnfang Silks geroefen fei, nod) Ijcutc fei es fogar ber Stlittelpunkt ber (Srbe,

roenn es audj borten nodj uon keinem Sltenfebenauge je gefeben rourbe. Sätauf
fdjäumte aber gleich bas SBaffer über und behauptete, es fei über meljr als ber halben
SBelt, löfche aber ber gangen iljren Stiefenburft, ben STÏenfdjcn, Xieren unb ben gelbem.
Ot)ne SBaffer Ijätte ja (Sott nidjt bie Sintflut, als ernfte SSerroarnung ber bamals
fdjon fo fünbigen SBelt, benüt$en können.

Sunt bläft ftdj aber bie ßuft gang gcronltig auf unb ruft lacbenb: Tas tft ja
alles nur rein aus mir gegriffen. SBas roürbe benn aus allem, aus ber SBelt unb

feinen Sreaturen ohne Suft?
Sa bäumte fich nun bie ®rbe bagegen auf; fte oerlcmgte, bafe alle in einem

formellen Songreffe ttjre Xtjefen oerfedjten follten, ba foll aud) cntfdjiebeit roerben,

roer ber Sïïadjttgfte fei unb biefem Slusfprudje mükten ficb alle anbern unterroerfen.
Sem geuer fchien bas gleid) etuguleudjten, ber Stift fdjien es audj nidjt blauer

Sunft gu fein unb bem SBaffer kam es rote ein kühles Salfamtröpflein, ber Songrcfg
roarb alfo befdjloffen unb fogleidj eröffnet.

Statürlidj begann bas geuer gleidj mit feiner hitugen Siebe. Scljen Sic mid)

an, roas roären Sie ohne mid)? SBenn idj einmal ausgehe, bann roirb nichts fertig,
roeber ein gefteffen, nodj bte geringfte 3'3nrrc- g°5 refibiere im SBefuu unb in jeber

fiüdje, in unfdjeinbaren Sdjadjteln trägt man mid) in ber Safdje herum, man ent=

günbet mid) auf ben SBergen, um feine greube an ben Sag parbon an bie Stacht

ju legen. STtich geben bie Solbatcn, roenn fie ben getnb begroingen roollcn, mid)
mad)t bte fjausfrau an, roenn fie für iljre gamilie kochen roill. SBas tft ber Stamant

ohne midj, roas Ser Sßetn, bas Slugc? gdj bin bas fjauptclement, unb mir gebort
bie Suprematie gu!"

Sarauf ergok fidj bas SBaffer: gdj roill barüber ljinrocgfpülen roie fidj bas

geuer fo ftark in fid) hineingerebet bat. Slber mit leichter Slfüfje könnte id) feine

geuersbrunft gu SBaffer madjen, roenn idj alles unter mir fefee. 23on 3hnen kann
mir keiner bas 2Baffer reichen, roeil ich es felbft bin. 3ch blieb lange füll, aber fülle
SBaffer finb tief. 3n mir lebt ber gifdj, uon mir leben fo uiele 2Ttilcb= unb 3Bein=

hänbter, uon ben Slbfünenten gar nid)t gu reben. £>abctt Sic fchon etroas non geuer»

maierei ober uon einer geuerhetlanftalt geljört? Sie können mir nichts entgegnen,
bas ift SBaffer auf meine STiüble."

Sa ruft bie Srbe bagroifdjen: SBollct gljr etroa mid) ber (Srbe,. alfo mir felbft
gleid) madjen 3rh bringe ja alles unter mich unb in mir ruht fett (Srfdjaffung ber

SBelt ber Samen gu allem, ghr feib alle nidjt roerr, bafg td) Sud) trage. 23cugt (Sud)

gegen mid) unb anerkennt meine gerrfchaft."
Sarauf glül)tc bas geuer uor 3cm, bas SBaffer fiel uor Stufregung, bis ftrhi

enblid) bie Suft fidj felbft machte unb hinbrauftc: £jört, liebe greunbe, idj kann febr

kühl, audj redjt angenehm fein, aber burd) (Suer Côerebe roerbe ich rauh- 3ht könnt

mtr keinen SBinb uormadjen, bas bin idj felbft, aber roenn idj meinem fjergen Suft
machte, müßtet 3hr einfeljen, bak 3hr otjne mich nichts feib. Sjabt 3br audj fdjon
etroas non SBafferfdjlöffern ober uon geuerfdjiffabrt gehört? 3ft fdjon jemals eine

geftung in bie (Srbe geflogen?"
So rourbe ber Särm immer gröker, bas SBaffer fpritgfc tritt fidj, bas geuer

gifdjte unb güugeltc unb bte (Srbe bebte ba ftredüe bie Sïïutter Statur ihren ßopf

gur Sure Ijinciu unb rief: 3br Stackersktnber, roollt 3hr benn nodj immer nidjt
einfeljen, bafg gbt nur mir gu gehorchen habt? SSon mir allein lebt 3t)t, ich ernähre

(Sud) unb gebe (Sud) bas 3cug gu (Surer ßraft. 3br allein roürbet ohne meine güb*

nmg nur Unheil anrichten, roenn id) (Sud) nicht guroeilen auf bie ginger klopfte.
STtadjt, bafg 3bt heimkommt, fonft "

Sa fchlichen bic (Slemente bcfd)ämt fort, langfam ucrflackertc bas geuer, bie Suft
uerbuftete, bas SBaffer lief unb bie (Srbe brehte ftd) roieber gemütlich roeiter.

J& J& Rivalen. J& J&Lebenslauf.
<£s mödjt in biefer triften ÏDelt

ftdj jeber ctmüfteren.
Der tut es auf ben Kopf geftellt
unb ber auf allen Dteren.

Der eine liebt bas Portemonnaie,

jumal enn etas orinn ift,
ber anbere bas Separe'e,

metl's meljr nad) feinem Sinn tft.

Unb roteberum ein anbrer ift,
ber fdjmärmt für Bier unb Dreine,
btemeil ju guter £et>t perfrift
ein anberer bas Seine.

Das ift fo unfres £ebens auf
bei 3ungen unb bei Gilten.

2Tlan tut's unb bleibt bod) obenauf,

rerftefjt man 2Tta§ 5U fjalten.

Dod) mer bte Sadje maßlos treibt,
fommt etma auf bas Pflafter,
tft felbft fdjulb, enn ntd)ts übrig
als allenfalls ein £after. [bleibt,

Johannis Feuer.

j& «laldidytl. J&
3dj roanbre oergnügt im Sdjatten be§ ïannê
unb freu midj be§ SebenS ; benn ich fann§

mir letften, guefe mit roetten SSlicfen

roie bie SBipfel einanber entgegen niefen,

ergöke mich an ben Sonnenftrafjlen,
bte @otb auf bemoofte Stämme malen.

Sogar ber S3ögel 3mitfdjerdjor
fommt mir heute ganj erfjaben uor..
Unb ich geniefj mit gefjobenem ©efüfjle

bts SBalbeS StiÜe unb feine Suhle,
bi§ auf einmal ©eheul burdj bie Süfte fdjroingt
unb quietfdjenb baë ôiebinë Ohr mir bringt:
SBer hat biet), bu fdjöner SBalb,

aufgebaut "
SDa lauf idj banon obne Sfufentbalt,
Äenn mir graut. Johannis Feuer.

Der Rooseuelt, der Redebeld,
Durchzieht mit Glanz die halbe Welt.
üJir staunen über feine Kraft,
Denn es ist wirklich riesenhaft,
Idas an Trinksprüchen und Empfängen
Champagner, Diners mit viel Gängen,
Der wackre Yankee Cag für Cag
Zu überwältigen vermag.
Statt abends nach der îîlordsftrapaze
Sich auszuruh'n auf der ïïlatraze,
Kann man im ITIenfcbenknäul ihn seh'n,

Verzapfend Politik ¦ Ideen.
In lüien, Preßburg, in Rom und Pest,
Paris und manchem andern liest,
Sprach diefer ïïlann frifcb von der Ceber

Und war partout la cause célèbre,
Besonders in der ew'gen Stadt,
Vio er sich nicht gekrümmet bat,
Um das Pantöffelcben zu küssen,
fln Pontifexens Pius Füßen.
tüas riicbtrömlinge nah und weit
Gin Kitzel ist zur Heiterkeit.
Doch seine Grenzen, wie man weiß,
f)at jedes Ding. Hier der Beweis:

Automobile raten vorbei,
Stinkend und Itaubend Schweinerei!
Aber auch Velo und Wagen und Kutfcben

Staubaufwirbelnd vorüberrutfeben.

Dollarkönig plötzlich rafcb
Greift bebende in feine Calcb'
Und heraus mit fieberm Griff
Cr ein Zigarrenetui kniff.

Dann in woblberecbnetem Bogen
Sind auf die Straße binuntergeflogen
Zehnerzigarren, die neun oder zehn

Wer kann im Staube noch alle lehn?

Wenn auch ein Kehlkopf gut trainiert,
Und tüchtig abgehärtet wird,
So kann's doch sein, daß er versagt,
Wenn man ihn gar zu febrecklieb plagt,
£s gibt dann plötzlich einen Krach
Und das ist eine fchlimme Sach!
fin Willem in dem Preußenland
Der Yankee nen Rivalen fand,
Der seinem freund so zugesetzt,
Und die Stimmbänder aufgehetzt,
Daß plötzlich, ohne daß man's wußte
Die Katastrophe kommen mußte:

's ïïlaul halten! lieber Roseveit

Sprach die Berliner Herztewelt,
Sonst ist es um dein Spracborgan

für Zeit und Cwigkeit getan "

So hat der Plauderer von drüben,
Im weitaus größeren von hüben,
liun den Bewältiger entdeckt,
Vor dem er still die Waffen streckt.
Doch Willem zählt's zu den Criumpben,
Daß er ihn konnte übertrumpfen,
Und siegreich blickt der Redeheld

fluf den verstimmten " Roosevelt. Fink.

ïïlachte fich Ichon eine Schar von Caffen

Sprungbereit (ie heraufzufebaffen,
Antlitz der Straße zugewend't
Lauern lie auf den rechten ïïloment-

rjuîcb vorüber ein Automobil
Dann hinunter aufs lockende Ziel

Stürzen lieb balbgewacblene Stricke
Vor dem entfetzten Zutcbauerblicke,

Wühlen im Staub mit gierigen 5änden,
Daß lie die herrlichen Zigarren fänden,

Balgen lieb fluchend und trölend im Kot
Wehe euch, webe es naht euch der Cod!

Möglich.
Reifender alfo bilt du jetzt? Und

daneben macblt du Gedichte?"

Ja."
Da wird es dir oft geben wie deinen

Gedichten."
Wiefo?-'
Itun, du kommlt doch immer wieder

zurück."
Aber im Papierkorb habe ich wirklieb

noch nie gelegen."

Kindermund.
Die kleine Röli bat etwas gehört von

den kleinen ploblticben des Lebens" und

an dem Ausdruck Gefallen gefunden.
Eines Cages haben lie nun zu Raule
Beluche. Die Kinder Ipielen im Garten
und geraten in Zwiftigkeit, wobei es für
Röfi ein bißchen Aerger abletzt. Weinend

kommt lie nun zur ïïlama gelaufen.

Was halt du, Kind?" fragt diefe.

Ach, es bat mich Ichon wieder ein

Floh geltochen."

Einer nur ift noch unverlehrt
Auf den Fjügel zurückgekehrt,
Und die Zigarr im ÏÏIunde Itolz
Reilcht er vom Dollarkönig Zündholz..

Dollarkönig verächtlich ihn maß,
Wirft die Zündhölzer auf die Straß :

Wenn du auch diele kannlt wieder finden,
ÏÏIaglt du getrolt. die Zigarr anzünden !"

Aber der glückliche Zigarrentaucber
fjolte peuer bei anderem Raucher

Und zum Dollarkönig er (priebt:

llee aber lo dumm bin icb man nicbt"!

Dollarkönig auf grünem Rang
Starrt auf die Straße fo (taubig und lang.
Rings um ihn ber das Publikum
Blickt auf die Straße, wie er fo dumm.

Zigarren -Ballade. J&
moi|.

eh noch der Dollarkönig gelprocben,
Jene dürften werden gerochen
Von dem etel, der holen wollt
Die in den Staub und Kot gerollt,

Cutend in warnenden, klagenden Conen

riabet ein Cöff mit furchtbarem Dröhnen.
Aber eh' fluebtbereit lie waren,
Sind faft alle (ebon überfahren.

^ ver Wettstreit äer Elemente. ^
^as war doch wieder einmal cin Spektakel, der sich hören, sehen und fühlen

konnte lassen. Die heterogensten Vertreter der Naturmächte platzten
aufeinander und datz es dabei ziemlich laut zuging, läßt sich leicht begreifen.
Die vier Hauptkräfte der besten aller Welten, das Feuer, das Wasser,

die Luft und die Erde, wurden jedes einzeln von Hoheitsgelüsten, richtiger vom
Größenwahn, beschlichen, jedes wollte allein in der Natur herrschen, aber auch ganz
allein und sich nicht mehr von den andern majorisiercn lassen.

Zuerst begann das Feuer in einem feurigen Speech mit der Behauptung, dasz

es im Anfang Alles gewesen sei, noch heute sei es sogar der Mittelpunkt dcr Erde,

wenn es auch dorten noch von keinem Menschcnauge je gesehen wurde. Tarauf
schäumte aber gleich das Wasser über und behauptete, es sei über mehr als der halben
Welt, lösche aber der ganzen ihren Rieseudurst, den Menschen, Tiereu und den Feldern.
Ohne Wasser hätte ja Gott nicht die Sintflut, als ernste Verwarnung dcr damals
schon so sündigen Welt, benutzen können.

Nun bläst sich aber die Luft ganz gewaltig auf und ruft lachend: Das ist ja
alles nur rein aus mir gegriffen. Was würde denn aus allem, aus dcr Weit und

seinen Kreaturen ahne Luft?
Da bäumte sich nun die Erde dagegen auf; sie verlangte, dasz alle in einem

formellen Kongresse ihre Thesen verfechten sollten, da soll auch entschieden werden,

wer der Mächtigste sei und diesem Ausspruche müßten sich alle andern unterwerfen.
Dem Feuer schien das gleich einzuleuchten, der Luft schien es auch nicht blauer

Dunst zu sein und dem Wasser kam es wie cin kühles Balsaintröpflcin, der Kongreß
ward also beschlossen und sogleich eröffnet.

Natürlich begann das Feuer gleich mit seiner hitzigen Rede. Sehen Sic mich

au, was wären Sie ohne mich? Wenn ich einmal ausgehe, dann wird nichts fertig,
weder ein Festessen, noch die geringste Zigarre. Ich residiere im Vesuv und in jeder
Küche, in unscheinbaren Schachteln trügt man mich in der Tasche herum, man
entzündet mich auf den Bergen, um seinc Freude an den Tag pardon an dic Nacht

zu lcgen. Mich geben die Soldaten, wenn sie den Feind bezwingen wollen, mich

macht die Hausfrau an, wenn sie für ihre Familie kochen will. Was ist dcr Diamant

ohne mich, was der Wcin, bas Auge? Fch bin das Hauptelement, und mir geliart
die Suprematie zu!"

Daraus ergoß sich das Wasser: Fch will darüber hinwegspülen wie sich das

Feuer so stark in sich hineingeredet hat. Aber mit leichter Mühe könnte ich seine

Feucrsbrunst zu Wasser machen, wenn ich alles unter mir setze. Von Ihnen kann
mir keiner das Wasser reichen, weil ich es selbst bin. Ich blieb lange still, aber stille
Wasser sind tief. Fn mir lebt der Fisch, von mir leben so viele Milch- und
Weinhändler, von den Abstinenten gar nicht zu reden. Haben Sie schon etwas von
Feuermalerei oder von einer Fcuerheilanstnlt gehört? Sie können mir nichts entgegnen,
das ist Wasser auf meine Mühle."

Da ruft die Erde dazwischen: Wollet Fhr etwa mich der Erde, also mir selbst

gleich machen Ich bringe ja alles unter mich und in mir ruht seit Erschaffung der

Welt der Samen zu allem, Fhr seid alle nicht wert, daß ich Euch trage. Beugt Euch

gegen mich und anerkennt meine Herrschaft-"

Darauf glühte das Feuer vor Zorn, das Wasser fiel vor Aufregung, bis sich,

endlich die Luft sich selbst machte und hinbraustc: Hört, liebe Freunde, ich Kanu sehr

kühl, auch recht angenehm sein, aber durch Euer Gerede werde ich rauh. Ihr könnt
mir keinen Wind vormachen, das bin ich selbst, aber wenn ich meinem Herzen Luft
inachte, müßtet Ihr einsehen, daß Ihr ohne mich nichts seid. Habt Ihr auch schon

etwas von Wasserschlössern oder von Feuerschiffahrt gehört? Ist schon jemals eine

Festung in die Erde geflogen?"
So wurde der Lärm immer größer, das Wasser spritzte um sich, das Feuer

zischte und züngelte und die Erde bebte da streckte die Mutter Natur ihren Kopf

zur Türe hinein und rief: Fhr Rackcrskinder, wollt Ihr denn noch immer nicht

einsehen, datz Fhr mir mir zu gehorchen habt? Von mir allein lebt Fhr, ich ernähre

Euch und gebe Euch das Zeug zu Eurer Kraft. Ihr allein würdet ohne meine Führung

nur Unheil anrichten, wenn ich Euch nicht zuweilen auf die Finger klopfte.

Macht, daß Ihr heimkommt, sonst "

Da schlichen die Elemente beschämt fort, langsam verflackerte das Feuer, die Luft
verduftete, das Wasser lies und die Erde drehte sich wieder gemütlich weiter.

^ ^ Kîvaìen. ^ ^Lebenslauf.
Ls möcht in dieser tristen Welt
sich jeder amüsieren.
Der tut es aus den Aopf gestellt

und der auf allen Vieren.

Der eine liebt das Portemonnaie,
zumal wenn etwas drinn ist,
der andere das Séparée,

weil's mehr nach seinem Sinn ist.

Und wiederum ein andrer ist,
der schwärmt für Bier und Weine,
dieweil zu guter Letzt verfrißt
ein anderer das Seine.

Das ist so unsres Lebens Lauf
bei Jungen und bei Alten.
Man tut's und bleibt doch obenauf,

versteht man Maß zu halten.

Doch wer die Sache maßlos treibt,
kommt etwa auf das Pflaster,
ist selbst schuld, wenn nichts übrig
als allenfalls ein Laster. ^bleibt,

?oksrmi5 feuer.

US? Maìàiâylì. US?

Ich wandre vergnügt im Schatten des Tanns

und freu mich des Lebens ; denn ich kanns

mir leisten, gucke mit weiten Blicken

wie die Wipfel einander entgegen nicken,

ergötze mich an den Sonneristrahlen,
die Gold auf bemooste Stämme malen.

Sogar der Vögel Zwitscherchor

kommt mir heute ganz erhaben vor..
Und ich genieß mit gehobenem Gefühle
des Waldes Stille und seine Kühle,
bis auf einmal Geheul durch die Lüste schwingt

und quietschend das Lied ins Ohr mir dringt:

Wer hat dich, du schöner Wald,
aufgebaut
Da lauf ich davon ohne Aufenthalt,
denn mir graut. Iàrmis ffeuer.

Der Roosevelt, cler Reäekelä,
Durchzieht mit Klan? äie kalbe Welt.

Air staunen über leine Kraft,
Venn es ist wirklich riesenkast,
was an Trinksvrücken unä Empfangen
Lkampagner, Diners mit viel Längen,
Der wackre Yankee Tag für Tag
?u überwältigen vermag.
Statt abenäs nack äer Moräsitrapa^e
Sick aus?uruk'n auf äer Matra?e,
Kann man im Mensckenknsul ibn seb'n,
Ver?apfencl Politik - Icleen.

In Wien, prekburg, in Koni unä Pest,
Paris unä manchem anäern Nest,
Spracb clieier Mann frilcb von äer lieber
Unä war partout la cause célèbre,
lZesonäers in äer ew'gen Staat,
wo er sicb nicbt gekrümmet kat,
Um äas pzntöffelcben ?u küssen,
/in pontifexens Pius püken.
Aas Nicktrömlinge nab unà weit
Lin Kittel ist ?ur Heiterkeit.
Dock seine grenzen, wie man weilZ,

Hat jeäes Ding, Hier äer Keweis:

Automobile ralen vorbei,
Stinkenä unä itaubenä Sckweinerei
Aber auck Velo unä wagen unä Kutlcken
Staubaulwirbelnä vorüberrutlcben.

Dollarkönig plôtàk ralcb
Kreitt bekenäe in leine Talck'
Unä beraus mit lieberm lZrstf

Cr ein Zigarrenetui kniff.

Dann in woklberecbnetem Logen
Sinä aut äie StralZe binuntergeîlogen
Zebner^igarren, äie neun oäer ?ekn

wer kann im Staude nock alle lebn?

wenn auck ein Kehlkopf gut trainiert,
Unä tucktig abgekartet wirä,
Lo kann's äocb sein, äalZ er versagt,
wenn man ikn gar ?u ickrecklicb plagt,
Cs gibt äann plötzlich einen Krack
Unä äas ist eine lcblimme Sack!
An Willem in äem preulZenlanä
Der Yankee neu Rivalen ianä,
Der seinem preunä so ?ugeset?t,
Unä äie Slimmbänäer aufgekellt,
Dak plötzlich, ohne ciaiZ man's wukte
Die Katastrophe kommen mukte:

's Maul kalten! lieber Roseveit",
Sprack äie Zerliner Aer?tewelt,

Sonst ist es um äein Sprackorgan
für Zeit unä Ewigkeit getan!"
So kat äer plauäerer von ärllben,
Im weitaus grökeren von büken,
Nun äen Kewältiger entäeckt,
Vor äem er sti» äie Waffen streckt.
Dock Willem läklt's ?u äen Triumphen,
Dak er ikn konnte übertrumpfen,
Unä siegreich, blickt äer Reäekelä

Auf äen verstimmten " Roosevelt. fmk.

Mackte ücb lckon eine Sckar von Haffen

Sprungbereit lie keraàulckaîfen,
Anìliì? äer Strake xugewenä't
s-auern lie auf äen reckten Moment.

Hulck vorüber ein Automobil
Dann kinunter aufs lockenäe Ziel

Stürzen ück kalbgewacklene Stricke
Vor äem entsetzten Zulckauerblicke, >

wüklen im Staub mit gierigen Hanäen,

Dak lie äie kerrlicken Zigarren ianäen,
Kalgen ück fluckenä unä trölenä im Kot
webe euck. weke es riakt euck äer Toä!

sVlöglicb.

Reilenäer also bilt äu jetxt? Unä
äaneben macklt äu Keäickte?"

?a."
Da wirä es äir oft geken wie äeinen

keäickten."

âlo?"
«Nun, äu kommlt äock immer wieäer

zurück/
Aber im Papierkorb kabe ick wirklick

nock nie gelegen/

I^încìevmuncl.
Die kleine Röü kat etwas gekört von

äen kleinen floklticken äes Hebens" uncl

an äem Ausäruck gefallen gefunäen.
Cines Tages Kaden lie nun zu Haule
Velucke. Die Kinäer spielen im Karlen
unä geraten in Zwiltigkeit, wobei es für
Röst ein bikcken Aerger absetzt, weinenä

kommt lie nun zur Mama gelaufen.

was kalt äu, Kinä?" tragt äiele.

,Ack, es kat mick lckon wieäer ein

fflok geltocken."

einer nur ilt nock unverlekrt
Aul äen Hügel zuruckgekekrt,
Unä äie Zigarr im Munäe ltol?
kieilckt er vom Dollarkönig Zllnäkol?.

Dollarkönig veräcktlick ikn malZ,

wirft äie Zünäköl?er auf äie StraK:
wenn äu auck äieie kannst wieäer finäen»

Magst äu getroît, äie Zigarr an/ünäen !"

Aber äer giücklicbe Zigarrentaucker
Holte peuer bei anäerem Raucber

Unä ?um Dollarkönig er lprickt:
Nee aber so äumm bin ick man nickt"!

Dollarkönig auf grünem Hang
Starrt auf äie StralZe lo staubig unä lang.
Rings um ikn ker äas Publikum
Klickt auf äie Strake, wie er lo äumm-

^ ^ Tîgar-r-en -Kallacie. ^ ^
MoN.

CK nock äer Dollarkönig gelprocken,
Jene ällrkten weräen gerocken
Von äem Llel, äer kolen wollt
Die in äen Staub unä Kot gerollt,

Tutenä in wsrnenäen, klagenäen Tönen
Habet ein Töff mit furcktbsrem Dröknen.
Aber ek' flucktbereit sie waren,
Sinä fast alle ickon überfakren.
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